
Ich lese gerade den Leierkastenmann.
Sage mir: saß da nicht vor einigen Tagen noch ein TotenkoPfäffchen auf seiner linken Schulter, oder täusche
ich mich?
Ich drehe weiter an der Mühle: Sternenmühle. Sie klemmt jedoch ein wenig
sobald ich sie in meine Schreibstube trage. Himmelskörper kann ich also keine mehr damit abstauben.
Bei mir gibt es heute übrigens frisch geschlachtetes und ausgenommenes Mondkalb -
fairerweise muss ich dazu bemerken, dass es bis zum Platzen voll mit Adrenalin ist.
Es hatte wohl in letzter Zeit ein wenig Stress. Am siebenten Tag wollte es
eigentlich in Ruhe seine Zeitung zum Frühstück lesen, doch leider ist es mit dem falschen
Fuß zuerst in den Himmel getreten. Auf dem Tisch liegt noch sein Teleskop.

Und wie sieht es in der Gerüchteküche aus?
Der Tellerwäscher hat das Handtuch geschmissen,
der Beikoch kocht Griesgram im Blechtopfkopf,
und für Großmutters Rezepte interessiert sich sowieso kein Schwein mehr.
Heute stehen übrigens Austern auf der Karte und unter dem Scheffel -
Die Bücklinge sind ausgegangen.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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